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Christiane Radhouani bietet in Gustavsburg neuerdings Hilfe "rund ums Schreiben" für Jedermann 
an. Foto: Uli Wirtz-von Mengden 
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Christiane Radhouani hat sich eine neue Existenz aufgebaut 

uli. GUSTA VSBURG Mit 
einem Büroservice "rund ums 
Schreiben" hat sich Christiane 
Radhouani seit Anfang des 
Jahres in · Gustavsburg 
selbstständig gemacht. Die 
gelernte Anwaltsgehilfin wagte 
den Schritt, auf eigenen Beinen 
zu ste~en, nach 30 Berufs­
jahren in der freien Wirtschaft 
in den verschiedensten Auf-

/gabenfeldern. Mit 45 Jahren 
wurde sie aufgrund von 
betrieblicher Umstrukturie­
rungen arbeitslos. Oft habe sie 
sich anhören müssen, dass sie 
für eine Vermittlung zu alt oder 
überqualifiziert sei. Nach etli­
chen Seminaren zur Existenz­
gründung hat die heute 48-Jäh­
rige sich entschlossen, eine so 

( 

genannte "Ich-AG" zu grün­
den. 

Ihre geschäftliche Idee ist, 
Dienstleistungen für Men­
schen anzubieten, die im Um­
gang mit Behörden, im ge­
schäftlichen Bereich oder 
wenn sich juristische Ausei­
nandersetzungen andeuten, 
Schwierigkeiten haben. Dann 
hilft sie, Amtsdeutsch zu ver- · 
stehen, setzt Briefe auf oder -
vermittelt Juristen, die weiter-
helfen können. Dem kleinen 
Gewerbebetrieb, der vielleicht 
im Handwerk eine .goldene 
Hand habe, aber im Schriftli­
chen Schwierigkeiten, bietet 

· sie an, die Geschäftskorre­
spondenz zu führen. 

Ihr Büro in der Darinstädter 
Landstraße ist ein kleiner, lich­
ter Raum, der behaglich ·einge-

richtet ist. "Offistro" heißt ihr 
Unternehmen, was schon an­
deutet, dass hier die Dinge in 
gemütlicher Atmosphäre bei 
einer Tasse Kaffee erledigt wer­
den. 

Farbkopien können hier 
gemacht oder auch Faxe ver­
sendet werden. Auch ist hier 
eine Anlaufstelle für leere Dru­
ckerpatronen, die binnen 24 
Stunden neu aufgefüllt oder er­
setzt werden. Ein zweites 
Standbein hat sich die Exis­
tenzgründerin mit dem Ver­
trieb hochwertiger Wellness­
Produkte geschaffen. 

Noch steckt ihre Firma in 
Anlaufschwierigkeiten, aber 
sie ist voller Optimismus, dass 
aus ihrer Idee eine tragfähige 
wirtschaftliche. Existenz er­
wächst. 
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